
aus hochfaserverstärktem Material 
und der Kern geschäumt. Dieser 
sollte dabei einen möglichst hohen 
Schäumgrad sowie eine homogene 
Schaumstruktur aufweisen.

Projektinhalt
Im Rahmen eines von der Innosuis-
se geförderten Projekts wird zusam-
men mit zwei Industriepartnern das 
Potential des TSG für diverse Ma-
terialien und Treibmittel (chemisch 
sowie physikalisch) untersucht. Mit 
verschiedenen Verfahrensvarianten 
werden dabei möglichst biegestei-
fe Integralschäume realisiert. Ver-
fahrensvarianten, welche detaillier-
ter untersucht werden, sind neben 
Standard TSG, das Hinterschäumen 
von endlosfaserverstärkten Tapes 
und das Sandwichspritzgiessen. 
Bild 3 zeigt die ersten Ergebnisse für 
ein PP GF20.

Ausgangslage
Der Trend zum Leichtbau ist bran-
chenübergreifend weiterhin unge-
brochen. Kunststoffe spielen hierbei 
aufgrund ihrer geringen Dichte eine 
wichtige Rolle und ersetzen dabei 
immer mehr auch Metalle.
Der strukturelle Leichtbau mit 
Kunststoffen wird weiterhin an Be-
deutung gewinnen, da in vielen 
Branchen, aber insbesondere in 
allen Bereichen des Transportwe-
sens, Gewicht eingespart werden 
soll. Leichtere Fahrzeuge verbrau-
chen nicht nur weniger Kraftstoff, 
sie stossen auch weniger CO2 aus. 
Durch die Realisierung von ge-
schäumten Bauteilen kann hier ein 
wichtiger Beitrag geleistet werden. 
Die Gewichteinsparung bedeutet 
natürlich gleichzeitig auch ein gerin-
gerer Verbrauch an Rohmaterial.

Ziele
Ziel ist die Herstellung von Integral-
schäumen aus Thermoplasten, die 
durch ihren sandwichähnlichen Auf-
bau ein sehr hohes Leichtbaupoten-
tial bei gleichzeitig sehr biegesteifen 
Bauteileigenschaften bieten. Unter 
Integralschäumen versteht man 
Schaumstrukturen mit einer kom-
pakten Aussenhaut und einem porö-
sen Kern. Dabei nimmt die Dichte in 
Richtung der Bauteilmitte kontinu-
ierlich ab. Bei einem typischen Auf-
bau ist die kompakte Aussenhaut 
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1  |  	 CT-Aufnahmen von TSG-Bauteilen gefertigt durch Sandwich-
	 spritzgiessen (oben) sowie mit Tapeverstärkung (unten)

3  | 	 Biegesteifigkeiten von Kompaktteilen verglichen mit TSG (PP 
	 GF20)

2  |  	 Tapeverstärkte Bauteile aus PP GF20
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